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KirchenBlättl

„Der Herr heilt, die zerbrochenen Herzens sind,
und verbindet ihre Wunden.” Psalm 147, Vers 3

Aufführung des Kindermusicals „Daniel in der Löwengrube“ im Rahmen des Projekts
„Musik verbindet“ in der Schlosskirche Netzschkau am 8. Juni 2024.
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Austräger gesucht!
Liebe Kirchenblätt́ l-Leser wir möchten, dass unser 2-monatiger Info-Brief möglichst
alle Gemeindeglieder erreicht. Dafür suchen wir immer wieder Austräger! Könnten
Sie sich vorstellen, aller 2 Monate eine halbe Stunde in diese Aufgabe zu investieren?
Dann melden Sie sich bitte im Pfarramt. Dankeschön!

INHALT



3

ANDACHT

Monatsspruch August 2024:
„Der Herr heilt, die zerbrochenen Herzens sind, und verbindet ihre Wunden.”
Psalm 147, Vers 3

Es ist ein zärtli-
ches Bild, das vor
meinem inneren
Auge aufsteigt:
Jemand beugt sich
über einen verletz-
ten oder kranken
Menschen und
kümmert sich um
ihn. Er hält seine
Hand, kühlt ihm
die heiße Stirn.
Redet ihm beruhi-
gend zu. Sagt, dass er nicht allein ist, es
keinen Grund gibt, sich zu fürchten.

So ist Gott für die da, die verletzt sind, die
unter einem gebrochenen Herzen leiden. Es
fallen mir direkt Menschen ein, die ich ihm
gern ans Herz legen würde: Schon wieder
ist eine Beziehung zerbrochen – bitte küm-
mere dich um alle, die darunter leiden. So
viele Jugendliche sind mit sich selbst nicht
glücklich und machen es sich und anderen
schwer – zeige ihnen, wie liebenswert sie
sind. Immer wieder bekomme ich erzählt,
welche Spannungen in manchen Familien
herrschen und wie oft es nicht gelingt, al-
ten Ärger und alte Verletzungen auszuräu-
men – lass sie spüren, wie kostbar Mitein-
ander ist, wie wichtig es ist, es zu pflegen.
Es begegnen mir Menschen, die einfach
überfordert sind vom Leben, erschöpft
und gehetzt und manchmal dann zynisch
oder bitter – schenke ihnen Hilfe und
Entlastung, lass sie aufatmen, neue Kraft
finden. Und da habe ich noch gar nicht an
die vielen Kinder auf der Welt gedacht, die
Hunger haben oder dort leben, wo Krieg
herrscht, an die vielen Menschen auf der
Flucht, in zerstörten Städten oder über-
fluteten Häusern – bitte lass sie nicht im

Stich, zeige ihnen
einen Hoffnungs-
schimmer, lindere
ihre Not.

Genug zu tun
für den Herrn, der
heilt und verbin-
det. Hat er zu viel
zu tun? Kann es
sein, dass er für
mich keine Zeit
mehr hat, wenn
ich ihn brauche?

Momentan ist mein Herz ganz fröhlich.
Aber was, wenn sich das ändert? Ist Gott
dann da? Ich glaube nicht, dass Gott mich
je aus dem Blick verliert – und es tut mir
gut zu wissen, dass er mich verbinden
wird, wenn ich verletzt werde, dass er
mich heilen wird, wenn mein Herz zerbro-
chen ist.

In der Zwischenzeit kann ich ihm viel-
leicht ein bissen helfen. Denn wie oft habe
ich erlebt, dass Menschen mir geholfen
haben, wenn ich Gott um Hilfe gebeten
hatte – sie haben den Schmerz gelindert,
manches Problem aus der Welt geschafft.
Durch sie hat Gott geheilt und verbunden.
Vielleicht braucht er jetzt mich.

Also will ich die Augen offenhalten da-
für, wo jemand verletzt ist oder ein gebro-
chenes Herz hat. Will zuhören und trösten
und helfen. Und wann immer ich selbst
Hilfe brauche, kann ich Gott das sagen. Er
wird sich über mich beugen, mir die Tränen
trocknen und mich aufrichten – er wird es
selbst tun oder einen Menschen schicken.
Wie gut ist es, das zu wissen!

Es grüßt Sie herzlich
Ihre Pfarrerin Ulrike Penz
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Kinder und Jugend

Christenlehre Kl. 1-3 ab 15.8. mittwochs, Start: 14.8. 15.00 Uhr Gemeindehaus
Christenlehre Kl. 4-6 mittwochs, Start: 14.8. 16.30 Uhr Gemeindehaus

Junge Gemeinde donnerstags 18.30 Uhr Gemeindehaus
(Jugendkeller)

Konfirmanden-
unterricht

montags 14-tägig
7. Kl.: ab 12.8. 14tägig
8. Kl.: ab 19.8. 14tägig
Elternabende:
7. Klasse: Die, 6.8.
8. Klasse: Die, 13.8.

16.30 Uhr

19.00 Uhr
19.00 Uhr

Gemeindehaus

Gemeindehaus
Gemeindehaus

Gesprächskreise und Senioren

Bibelstunde Montag 15.00 Uhr Landeskirchliche
Gemeinschaft

Gesprächskreis Montag nach Absprache 19.30 Uhr Gemeindehaus

Hauskreis Montag nach Absprache 19.30 Uhr bei Frau Prager

Gesprächskreis SB 21.8. und 11.9. 19.30 Uhr

Frauenfrühstück Mittwoch, 11.9. 8.30 Uhr Gemeindehaus

Seniorenkreis Donnerstag, 8.8. und 5.9. 14.30 Uhr Gemeindehaus

Seniorennachmittag dienstags 14.00 Uhr Begegnungsstätte

Pflegeheim-Gottesdienste

Alloheim Donnerstag, 8.8. und 12.9. 10.00 Uhr
Wohnen am Park (AWO) Jeden 2.Mittwoch im Monat 10.15 Uhr
Kursana-Domizil Jeden Donnerstag 10.00 Uhr
Pflegeheim Netzschkau Jeden Donnerstag 10.00 Uhr
Fontiva Dungersgrün Jeden 1. und 3. Die im Monat 10.00 Uhr
Seniorenresidenz Bahnhofsstr. Jeden 2. Do im Monat 11.00 Uhr

Kinder und Jugend
Christenlehre 1.-3. Kl. dienstags 15.00 Uhr Absprache Kantorat
Christenlehre 4.-6. Kl. dienstags 16.30 Uhr Kantorat
Jungschar nach Absprache 10.00 Uhr Kantorat
Konfirmanden
7. +8. Kl.

mittwochs, 14-tägig
ab 7.8.2024

16.30 Uhr Pfarrsaal

Junge Gemeinde dienstags 18.30 Uhr Kantorat

Gemeindekreise
Gemeindenachmittag Dienstag, 13.8.

Dienstag, 10.9.
14.15 Uhr
14.15 Uhr

Pfarrsaal
Schönbach, Hauptstr. 46
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REGELMÄSSIGE VERANSTALTUNGEN
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Kinder und Jugend
Christenlehre Donnerstag Start: 15. August 15.00 Uhr Jugendraum
Konfirmanden-
unterricht

7. Kl. siehe Reichenbach & Netzschkau

8. Kl. siehe Reichenbach & Netzschkau

Junge Gemeinde Mittwoch 18.30 Uhr Jugendraum

Gesprächskreise & Gemeindenachmittage

BIBELZEIT! Gesprächskreis 2. & 4. Freitag im Monat
(30.8.24, 13.9.24, 27.9.24)

20.00 Uhr

Biblischer Gesprächskreis 1. & 3. Donnerstag im Monat
(5.9.24, 19.9.24)

19.30 Uhr

Töpferkreis 2. Donnerstag im Monat 19.30 Uhr Jugendraum

Gemeindenachmittag Mylau Donnerstag, 1.8.
Donnerstag, 5.9.

14.30 Uhr Gemeinde-
saal

Gemeindenachmittag Friesen Montag, 5.8., Montag, 2.9. 14.30 Uhr Bürgerhaus

Kinder und Jugend

Christenlehre Kl. 1-4 montags, nicht in den Ferien 14.00 Uhr Christenlehreraum

Jungschar Kl. 5-6 montags, nicht in den Ferien 17.00 Uhr Christenlehreraum

Konfirmanden-
unterricht, Klasse 8

Mittwoch, 7.8., 21.8., 4.9.,
18.9., 2.10.24

16.30 Uhr Christenlehreraum

Junge Gemeinde Mittwochs, nicht in den Ferien 17.00 Uhr JG- Raum/ Christen-
lereraum

Gesprächs- und Hauskreise
Bibel- und Gesprächskreis Donnerstag, 22.8. und 26.9.24 19.30 Uhr Gemeindesaal
Frauendienst Mittwoch, 14.8. (Sommerfest)

und 11.9.24
14.00 Uhr Gemeindesaal

Gemeindegebet sonntags, nach dem 9.00 Uhr -
Gottesdienst

Christenlehreraum

Hauskreis „Best age“ nach Vereinbarung Gemeindesaal
Hauskreis für Frauen donnerstags, gerade Woche 20.00 Uhr
Ü40 Kreis nach Absprache 20.00 Uhr Gemeindesaal

JO
CK

ET
A

Kinder und Jugend
Christenlehre Kl. 1-6 mittwochs ab 15.8. 15.00 Uhr Jugendraum

Senioren und Diakonie

Senioren- und Diakonie-
nachmittag

Jeden 2. Freitag im Monat 14.30 Uhr Kirchsaal

Chor mittwochs 19.00 Uhr Kirchsaal RU
PP

ER
TS

GR
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REGELMÄSSIGE VERANSTALTUNGEN
LI

M
BA

CH

Kinder und Jugend
Ratz-Fatz-Kindertreff Donnerstag, 8.8., 22.8.,

5.9. und 26.9.
15.15 Uhr LKG Limbach

Jugendhauskreis Mittwoch, 7.8., 14.8.,
21.8., 28.8., 4.9., 25.9.24

18:30 Uhr Ort bitte bei Evelyn
Kämpf erfragen:
0176/4328 2428

EC- Teens Samstag, 3.8., 17.8.,
24.8., 31.8., 21.9., 28.9.24

18:00 Uhr LKG Limbach

EC- Jugend 10.8. – EC Grillfete in der Hütt-
stattmühle
1.9. – 14.30 Uhr Waldgottes-
dienst mit Ronald Seidel
7.9. – Mister X Spiel in Zwickau
11.9. – 15.9. – NEXTSTORY Ju-
gendevangelisation in der LKG
Reichenbach
15.9. – 10.00 Uhr Gottesdienst
für alle in der LKG Reichenbach

Christenlehre Kl. 1-3 Mittwochs, nicht in den Ferien 15.30 Uhr Nebengebäude
Jungschar Kl. 4-6 Mittwochs, nicht in den Ferien 16.30 Uhr Nebengebäude
Pfadfinder
Gruppenstunde u.a.

Gruppenstunde 17.8.
und 14.9.24

14-17 Uhr

Gesprächs- und Hauskreise
Frauenkreis Dienstag, 13.8. und 10.9.24 14:30 Uhr Nebengebäude
Gemeindegebet werktags 18.30 Uhr Pfarrhaus
Hauskreis Weinhold wöchentlich, donnerstags 20:00 Uhr Pfarrhaus
Hauskreis Bürger nach Absprache 20.00 Uhr an wechselnden Orten
Treffpunkt Lichtblick bis auf weiteres ausgesetzt

Elternabende für Konfirmanden 7. und 8. Klasse:
In Jocketa: 23.8. 18.30 Uhr im Christenlehrezimmer, In Limbach: 30.8. 18.30 Limbach im Pfarrsaal
Kinder und Jugend
Kinderstd. Kl. 1-3 ab 15.8. montags (Start s. Jugendseite) 15.00 Uhr Jugendraum
Kinderstunde Kl. 4-6 montags (Start s. Jugendseite) 16.00 Uhr Jugendraum
Konf.-unterricht Samstag, 17. August

Samstag, 07. September
8.30 Uhr -
11.30 Uhr

Jugendraum

Junge Gemeinde montags (Start s. Jugendseite) 18.00 Uhr Jugendraum

Gesprächskreise und Bibelstunden

Bibelstunde Mittwoch, 14.8., 18.9. 16.30 Uhr Gemeindehaus
Bibelstunde Gippe Mittwoch, 14.8., 18.9. 15.00 Uhr Fr.-Rohleder-Seniorenh.
Frauenkreis Montag, 05.8., 2,9. 15.00 Uhr Gemeindehaus
Gebetskreis mittwochs nach Absprache mit

Cony Stark 0151/52322536
14.00 Uhr Gemeindehaus

EL
ST

ER
BE

RG



Montag, 5.8. 19.30 Uhr
Kirche Neumark

Konzert für Saxophon und Orgel
Simon Voigtländer (Zwickau) | Orgel
Bernhard Knobloch (Zwickau) | Saxophon,
Klarinette
Eintritt frei – Spende erbeten.

Montag, 19. August 19.30 Uhr
Stadtkirche Mylau

Orgelkonzert
Domorganist Seb. Freitag (Dresd.) | Orgel
Eintritt frei – Spende erbeten.

Sonnabend, 24. August 17.00 Uhr
Trinitatiskirche Reichenbach

„Von Liebesleid und Liebesfreud“
Sommerkonzert a cappella mit dem Dame-
nensemble „fedecanto“ aus Leipzig
Sandra Geisler · Sopran
Grit Stief · Mezzosopran
Juliane Baron · Alt, Ulrike Franke · Alt
Eintritt frei – Spende erbeten.

Montag, 2. September 19.30 Uhr
Trinitatiskirche Reichenbach

Konzert für Blockflöte, Violoncello
und Orgel
Uta Hopfer (Reichenbach) | Blockflöte

Peter Manz (Reichenbach) | Violoncello
Andreas Kamprad | Orgel
Eintritt frei – Spende erbeten.

Sonnabend, 14. September 17.00 Uhr
Trinitatiskirche Reichenbach

Blockflötenmusik von Menuett bis
Flageolett »Vol. 10« - Musik von der
Renaissance bis zur Moderne
Leitung: Uta Hopfer
Eintritt: 5 Euro

Sonnabend, 28. September 15.00 Uhr
Trinitatiskirche Reichenbach

Antonio Vivaldi: Die vier Jahreszei-
ten für Kinder
Ein 50-minütiger, kurzweiliger Ausflug
durch die Jahreszeiten und Vivaldis popu-
lärstes Werk.
René Pinnow | Leitung, Sprecher

Sonnabend, 28. September 17.00 Uhr
Trinitatiskirche Reichenbach

Antonio Vivaldi: Die vier Jahreszeiten
Josef Vlček | Violine
Kammerorchester des Robert-Schu-
mann-Konservatoriums Zwickau
Leitung: René Pinnow

Sonntag, 29. September 9 Uhr Stadtkirche
Mylau 10.30 Uhr Kirche Neumark

Bläsergottesdienst zur Jahreslosung
„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe“
1. Korinther 16,14
Posaunenchor Reichenbach/
Mylau/Neumark
Andreas Kamprad | Leitung

Freitag, 4. Oktober 19:00 Uhr
Trinitatiskirche Reichenbach

Chorkonzert: Mit dem Herzen hören
„Musikalischen Exequien“ von Heinrich
Schütz sowie Werken von Chiara Margarita
Cozzolani, Antonio Lotti und Gavin Bryars
Thüringischer Akademischer Singkreis (TASK)
Instrumentalisten,
Leitung: Jörg Genslein

KIRCHENMUSIK

7

Konzerte August / September
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KIRCHENMUSIK

Wir musizieren gemeinsam
Reichenbach Gemeindehaus

Neue Kantorei mittwochs 19.30 Uhr
Spatzenchor mittwochs 15.00 Uhr
Kurrende mittwochs 15.45 Uhr
Sounds of Joy freitags 18.00 Uhr
Posaunenchor donnerstags 18.45 Uhr
Vocalkreis donnerstags 20.00 Uhr

Neumark Pfarrsaal

Kurrende
(1. – 4. Kl.)

dienstags 15.45 Uhr

Kurrende,
Spatzenchor,
Kinderchor

starten in der
2. Schulwoche

Limbach Neuer Gemeindesaal /Nebengeb.

Kinderlobpreisb. dienstags 16.30 Uhr

Jocketa Kirche / Gemeindesaal

Kirchenchor dienstags 19.30 Uhr
Kinderchor n. Vereinb.
Posaunenchor dienstags 19.00 Uhr
Flötenkreis dienstags,

im Pilgerz.
17:45
Uhr

Elsterberg Gemeindehaus

Kirchenchor donnerstags 19.00 Uhr
Jugendchor donnerstags 17.00 Uhr
Posaunenchor donnerstags 19.00 Uhr

Ruppertsgrün Kirchsaal

Chorprobe mittwochs 19.00 Uhr

Netzschkau Gemeindehaus

Spatzenchor donnerstags 16.00 Uhr

Rückblick Reichenbacher Orgelnacht 16. Juni 2024



Liebe Gemeindemitglieder,

einmal im Jahr bitten wir um einen Betrag zur Deckung der Kosten des Gemeindebriefes.
Unser Gemeindebrief wird allen Haushalten im Brückenkirchspiel kostenlos zugestellt.
Wir hoffen, dass vielen diese Form der Öffentlichkeitsarbeit am Herzen liegt und sie diese
mit einer Spende unterstützen möchten.
Bitte achten Sie darauf, Ihre Spende bei der Überweisung als „Spende für Öffentlichkeits-
arbeit“ zu kennzeichnen.

VIELEN DANK!
Ein Dankeschön an alle, die bereits gespendet haben!
An dieser Stelle sei auch ganz herzlich den ehrenamtlichen Helfern gedankt, die die
Gemeindebriefe austragen.

9

KIRCHSPIEL AKTUELL

Musiksommer Elsterberg
in der Ev.-Luth. Laurentiuskirche Elsterberg

Sonntag – 04. August – 17.00 Uhr
Orgel trifft 2 Geigen
Petra Muck – Violine
Johannes Binner – Violine
Margit Degodowitz – Orgel
Im Programm Werke von A. Vivaldi,
J.S. Bach u.a..

Sonntag – 25. August – 17:00 Uhr
Orgelkonzert für 2 Spieler, 4 Hände und
4 Füße
Christiane Sander – Orgel
KMD Ronald Gruschwitz – Orgel
Im Programm: Gustav Merkel
(1827–1885) – Sonate d-Moll
Edvard Grieg (1843–1907) –
Peer-Gynt-Suite

Projekt „Musik verbindet“

Sonntag – 01. September – 17:00 Uhr
Herbstkonzert in der Ketzels Mühle
Kirchenchöre Elsterberg/Netzschkau

Collegium musicum Greiz
Magdalena Kulig – Mezzosopran
Willi Hirsch – Fagott
Im Programm Werke von Telemann, Weber
und bunter Strauß von Chorliedern
Dirigent: Artashes Stamboltsyan

Sonnabend – 21. September – 17:00 Uhr
Kindermusical „Daniel in der Löwengrube“
(Konzertant)
(Musik: Tobias Eisner)
Ev.-Luth. Laurentiuskirche Elsterberg
Spatzenchor Netzschkau
Lobpreiskids Limbach
Anna Tyshaeva – Klavier
Michel Gerschwin – Violine

Adventskonzert –
Sonntag – 15. Dezember – 17:00 Uhr
Ev.-Luth. Laurentiuskirche Elsterberg
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KINDER & JUGENDSEITE

Jugend und Chor
Rüstzeit 2024

Vom 23.6. bis zum 28.6 waren wir,
29 Jugendliche, auf Rüstzeit in Sulz
- Bergfelden am Neckar, in der Nähe
von Tübingen. Mit vielen Ausflügen
und Erlebnissen haben wir die Rüst-
zeit bis auf die letzten Minuten aus-
gekostet.

Wir waren unter anderem im Frei-
bad, hatten sehr viel Spaß im JUMP-
House, wo wir großartige Rekorde
beim Klettern in der Kletterhalle auf-
stellten, besuchten die Universitäts-
stadt Tübingen und lernten hier die
Stadt mit einer Quiz-Rallye näher ken-
nen. Die Stadt hat uns so gut gefallen,
dass manche von uns sogar überle-
gen, dort später zu studieren. Tübin-
gen ist also eine echte Empfehlung
von uns! Neben diesen beeindrucken-
den Erlebnissen haben wir natürlich
auch in Form von Bibelarbeiten und
Chorproben gelernt, wie Gott uns auf

unserem gesamten Lebensweg (nicht nur auf
unserer gemeinsamen Rüstzeit) begleitet und
begegnet. Das Thema für unserer Bibelarbeiten
war nicht nur, wie man Gott begegnet und ER
uns, sondern auch, wie wir uns untereinander
begegnen sollten. ER lässt uns die Wahl: be-
gegnen wir uns mit einem Stein oder einem
Geschenk in der Hand.

Der krönende Abschluss war wie immer das
Konzert am Ende unserer Rüstzeit. Durch die
Lieder und Texte, die wir gesungen haben,
konnten wir Gott ganz nah sein. Das haben wir
alle gespürt. Gesungen haben wir verschiedene
Rock-, Pop- und Gospelnummern. Unter an-
derem bekannte Titel von der weltberühmten
Band „ABBA“, Lobpreislieder, aber auch eigene
Arrangements von unserem Kantor Andreas
Kamprad.
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KINDER & JUGENDSEITE

Neues Schuljahr – Christenlehrestart

Netzschkau: 19.8., 14 Uhr Kl. 1-2, 15 Uhr Kl. 3-4, 16 Uhr Kl.5-6
Jocketa: 12.8., 14 Uhr Kl. 1-2, 15 Uhr Kl. 3-4, 16 Uhr Kl.5-6
Limbach: 14.8., 14 Uhr Kl. 1-6
Elsterberg: 12.8., 15 Uhr Kl. 1-3, 16 Uhr Kl. 4-6
Reichenbach: 14.8., 15 Uhr Kl. 1-3, 16.30 Uhr Kl. 4-6
Neumark: 13.8., 15 Uhr Kl. 1-3, 16.30 Uhr Kl. 4-6
Mylau: 15.8., 15 Uhr Kl. 1-6

Die Familiengottesdienste zum Schuljahresbeginn findet ihr auf den Seiten 12 und 13
des Gemeindebriefes!

Es war eine wunderschöne Zeit mit vielen tollen, aufregenden Momenten und Erlebnis-
sen, welche wir so schnell nicht mehr vergessen werden. Eine unvergessliche Zeit!

Linus, Paula und Frieda
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GOTTESDIENSTE AUGUST | SEPTEMBER

AG = Abendmahlsgottesdienst / GH = Gemeindehaus / KG = Kindergottesdienst / KK = Kirchenkaffee /

ELSTERBERG RUPPERTSGRÜN NETZSCHKAU LIMBACH J

4. Aug
10. So. n. Trin.

9.00 Uhr
Pfr. Engler

10.30 Uhr N
Pfr. Friebis

9
P

11. August
11. So. n. Trin.

9.00 Uhr
Pfrn. Hulek

10.30 Uhr N
Salz+Licht GD
Kinder-Spezial
Pfr. Friebis

9.00 Uhr
Pfr. Engler
mit Einführung
von A. Lietz

1
F
z
G

18. August
12. So. n. Trin.

9.00 Uhr
Pfrn. Hulek

10.00 Uhr N 10.30 Uhr FGD
Diakoniefest zum Schulbeginn
Pfrn. Penz mit Gem.-fest

Pfrn. Hulek/
Gem.päd. Tittes

9
P

25. August
13. So. n. Trin.

9.00 Uhr FGD
Pfrn. Hulek

10.30 Uhr B
Pfrn. Hulek

10.30 Uhr HofGD
in Pfaffengrün -

Pfr. Engler

9
P

1. September
14. So. n. Trin

9.00 Uhr
Pfrn. Penz

10.30 Uhr N
Taufgedächtnis
Pfr. Friebis

14.30 Uhr WaldGD
in Buchwald

1
B
m
P

8. September
15. So. n. Trin

9.00 Uhr Tauf-GD,
in der Kirche
Pfrn. Hulek

10.00 Uhr N
Netzschkauer Mu-
sikanten Festzelt
Pfr. Friebis

10.30 Uhr
KiGo
Lektorin Lietz

9
P

15. September
16. So. n. Trin.

9.00 Uhr
Pfrn. Hulek

10.30 Uhr B
Salz+Licht
Hulek

9.00 Uhr
Pfrn. Schubert

1
P

22. September
17. So. n. Trin.

10.30 Uhr
FGD zum Erntedank-
fest in der Kirche
Pfrn. Hulek

9.00 Uhr GD zur
Kirchweih
Pfrn. Hulek

10.30 Uhr N
Pfrn. Penz

10.30 Uhr Ernte-
dankfest Pfr. Engler

9
L

29. September
18. So. n. Trin.

9.00 Uhr Pfrn. Penz 10.30 Uhr B
Erntedankfest
Pfrn. Penz

10.30 Uhr GD zur
Kirchweih

Pfr. Engler

9
P

6. Oktober
19. So. n. Trin.
Erntedankfest

14.00 Uhr
Erntedankfest
Pfr.i.R. Alders

10.30 Uhr N
Salz+Licht (Ernte-
dank) Pfr. Friebis

9.00 Uhr
Lektorin Lietz

1
E
P

9.00 Uhr
Pfrn. Hulek
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GOTTESDIENSTE AUGUST | SEPTEMBER

Gelb unterlegt: Besondere Gottesdienste / FGD=Familiengottesdienst

JOCKETA REICHENBACH
PP=Peter-Paul-Kirche
TT= Trinitatiskirche

MYLAU NEUMARK

9.00 Uhr
Pfr. Friebis

9.00 Uhr TT
Präd. Birkhold

10.30 Uhr
Präd. Birkhold

4. August
10. So. n. Trin.

10.30 Uhr
FGD
zum Schulbeginn
Gem.päd. Tittes

11.00 Uhr PP
FGD
zum Schulbeginn
Pfrn. Schubert /
Gem.päd. Thomas

9.00 Uhr Rotschau
Pfrn. Penz

14.00 Uhr FGD
zum Schulbeginn
Pfrn. Schubert /
Gem.päd.
Thomas

11. August
11. So. n. Trin.

9.00 Uhr
Pfrn. Schubert

9.30 Uhr TT
Präd. Birkhold

14.00 Uhr FGD 10.30 Uhr
zum Schulbeginn Pfrn. Schubert
mit Gem.-fest
Pfrn. Penz /
Gem.päd. Thomas

18. August
12. So. n. Trin.

9.00 Uhr
Pfr. Engler

9.30 Uhr PP
Pfrn. Schubert

9.00 Uhr
Pfrn. Penz

10.30 Uhr
Pfrn. Penz

25. August
13. So. n. Trin.

D 10.00 Uhr KK
BootsGD
mit Kirchweih
Pfr. Engler

9.30 Uhr TT
Pfrn. Hulek

10.30 Uhr Friesen
Pfrn. Penz

10.30 Uhr
Pfrn. Schubert

1. September
14. So. n. Trin.

9.00 Uhr
Pfr. Engler

9.30 Uhr PP
Pfr. i.R. Alders

9.00 Uhr
Pfrn. Penz

14.00 Uhr KK Fest-
GD zur Kirchweih
Pfrn. Schubert

8. September
15. So. n. Trin.

10.30 Uhr
Pfrn. Schubert

9.30 Uhr TT
Pfrn. Penz

9.00 Uhr Präd.
Birkhold

10.30 Uhr
Präd. Birkhold

15. September
16. So. n. Trin.

er
9.00 Uhr
Lektorin Lietz

9.30 Uhr PP
Pfr. i.R. Alders

9.00 Uhr FGD zum
Erntedankfest,
Pfrn. Penz /
Gem.päd. Thomas

10.30 Uhr
Pfrn. Schubert

22. September
17. So. n. Trin.

9.00 Uhr
Pfr. Engler

9.30 Uhr TT
Präd. Birkhold

9.00 Uhr Bläser
GD zur Jahres-
losung

10.30 Uhr Bläser-
GD zur Jahreslo-
sung

29. September
18. So. n. Trin.

10.30 Uhr
Erntedankfest
Pfr. Engler

9.30 Uhr PP
Erntedankfest
Pfr.i.R. Alders

9.00 Uhr
Pfrn. Penz

10.30 Uhr
Erntedankfest
Pfrn. Schubert

6. Oktober
19. So. n. Trin.
Erntedankfest
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WORT UND WEIN

WORT&WEIN im September 2024
Klang der Ewigkeit – unsere Glocken

WORT&WEIN – Rückblick
„Schilf und Molche“ Dieter Käppel und seine Teich

In die Geheimnisse führt uns Johnny Geipel ein,
der vielen bekannt ist durch seine langjährige
Beschäftigung mit unseren Kirchenglocken. Her-
stellung, Klangspektrum und -farben u.a. der
Elsterberger, Ruppertsgrüner und Netzschkauer
Glocken sind seine Themen, die anschaulich in
Bild und Ton von ihm dargestellt werden. Herzli-
che Einladung!
Montag, 9. Sept 2024, 19.30 Uhr mit anschl. Er-
frischung
Ort: Schlosskirche Netzschkau
Referent: Johnny Geipel, junger Glocken-Kenner

Dieter Käppel fällt stets etwas Neues ein: Ein neu angelegter Urwald-pfad lädt ein, die
Handschriften Gottes in seiner Natur zu lesen. Ein Dachsbau, Spuren von Wildschwei-
nen und sich selbst überlassene Areale mit hohem und mittlerem Baumbestand machen
diesen frei zugänglichen Pfad zu einem Erlebnis – besonders, wenn er, wie von Dieter
Käppel für unsere Gruppe empfohlen, schweigend und in 10m Abstand gegangen wird!
Am großen Teich vorbei ging es zum Molchtümpel, der inzwischen ein festes Winterlager
für die Molche erhalten hat. Sabine Käppel las uns aus Psalm 104 zur Schöpfung Gottes,
wir erfuhren über die Molche viel und sahen sie im Wasser schwimmen und sangen „Du
großer Gott, wenn ich die Welt betrachte…“

Eine muntere Runde mit Schrotbrot und Knobigrasbutter endete in einer Floßfahrt um die
Insel – Danke für diesen wunderbaren Abend

Foto: Johnny Geipel

Fotos: Sven Kreher
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LIMBACH AKTUELL

Himmelfahrt - unter freiem Himmel

Auf dem Pfadfindergelände in Buchwald fand in
diesem Jahr der gemeinsame Gottesdienst des Brü-
ckenkirchspiels statt. Mit Gott-Vertrauen, Optimismus
und vielen fleißigen Helfern fügte sich ein Puzzlestein
zum anderen. Am Ende konnten wir einen besonde-
ren Gottesdienst erleben. Es wurde gesungen. Die
Posaunen spielten, wir durften Gottes Wort hören
und das gemeinsame Essen lud zum Verweilen und
Gesprächen ein.

Kartoffelsuppe aus der Gulaschkanone, mit frischem
Giersch serviert, schmeckte an der frischen Luft noch
viel besser… Wir freuen uns, wenn wir Sie wieder
einmal in Buchwald begrüßen dürfen! Im Sommer
wird die Pfadfinderwiese zur Bachwiese. Eine Woche
lang werden alle Werke von Johann Sebastian Bach
abgespielt. Man trifft sich zum Picknick, sitzt in der
Pfadfinderjurte, lauscht den Klängen der Musik und
freut sich daran, daß es für Zufriedenheit nicht viel braucht.
Nils Kreher

Am 18. Mai 2024 durften Siegfried und Veronika Hommel in un-
serer Limbacher Kirche anlässlich ihrer Goldenen Hochzeit von
Pfarrer Martin Engler eingesegnet werden.

Aber Lebenskrisen enthalten auch eine
Chance. – Dieser Gedanke lässt sich aller-
dings nicht einem anderen aufzwingen.
Lebenskrisen können uns daran erinnern,
dass diese Welt und unser ganzes Leben
und wir selbst erlösungsbedürftig sind.

Der Referent, Markus Otto, fragte zuerst
einmal, was eine Lebenskrise sei, wie man
das definieren könne. Wie üblich getrauten
sich zuerst nur wenige, an dieser Stelle et-
was zu sagen: Man will ja nicht vorgreifen
und sich auch keine Blöße geben.

Trotzdem hörte ich schon an dieser Stel-
le interessante Dinge: Zum Beispiel, dass
eine Lebenskrise der Verlust von Kontrolle
sei, und dass man das Leben ja eigentlich

sowieso nicht kontrollieren könne.
Markus Otto machte dann am Beispiel

von Elia deutlich, wie dieser in eine tiefe
Krise hineingeriet: Dass er fliehen musste,
weil Isebel ihn bedrohte. (1. Kge. 19)

Krise ist Kontrollverlust, man wird aus-
gebremst. Sie enthält aber die Chance für
den Neuanfang, den man nicht aus eige-
ner Kraft machen kann. Man braucht Hilfe
von außen. Im Fall von Elia kommt diese
Hilfe von Gott: Zuerst durch einen Engel,
der ihm „nur“ etwas ganz Einfaches zu
essen gibt: Brot und Wasser. Dann offen-
bart Gott selbst sich ihm in einem sanften
Wind. Nachdem Gott ihm diese andere,
sanfte Seite seiner selbst gezeigt hat, lässt

Lebenskrisen – Wer kennt sie nicht? Ja leider.
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Ganz herzlich möchten wir auch in diesem Jahr wieder zum Erntedankgottesdienst
einladen (über Erntedankgaben freuen wir uns immer wieder sehr) – wir wollen
ihn am 22. September feiern und laden im Anschluss dann zum gemeinsamen
Mittagessen in unser Nebengebäude ein. Dieses sucht übrigens noch immer nach
einem neuen Namen und wer einen Vorschlag dazu hat kann diesen gern auf den
üblichen Wegen weitergeben: Telefon, E- Mail und am liebsten persönlich!

Traditionell treffen sich die Teilnehmer zur Jubelkonfirmation immer eine Woche
nach Pfingsten in unserer Kirche. Dieses Jahr fand der Festgottesdienst am 26.5.
statt. Hierzu kamen über vierzig Jubilare, die vor mindestens 25 Jahren konfir-
miert worden waren und ließen sich segnen. Gemeinsam konnten sie Abend-
mahl feiern und bei anschließender Geselligkeit in Erinnerungen schwelgen. Es
wurde Mittagessen angeboten, auch Kaffee und Kuchen fanden regen Zuspruch.
Dank gilt allen Helfern, die dies ermöglichten.

LIMBACH AKTUELL

Termine der Landeskirchlichen Gemeinschaft Limbach

er ihm die Botschaft zuteil-werden, dass er durchaus nicht der einzige sei, der
übrig ist als Prophet des wahren und einzigen Gottes: „Ich will übrig lassen sie-
bentausend Knie …“ – Nicht immer bedeutet eine Krise, dass man sich schuldig
gemacht hat … - Zum Beispiel wird bei der Krise, in die Hiob gerät, deutlich, dass
eher diejenigen schuldig werden, die versuchen, in seinen Sünden zu wühlen,
ihm Schuld zuzuweisen. Mit der Lebenskrise von anderen verbindet sich aber für
alle, die nicht von Krisen geschüttelt und gebeutelt sind, schon die Aufgabe, für
die Geplagten da zu sein; - das machen die Freunde Hiobs richtig. Bei Elia wäre
es übrigens sehr seltsam, wenn er nicht in eine Krise geriete: Immerhin hat er
Menschen getötet (1.Kge. 18,14). Wer da nicht in eine Krise käme, der müsste

ein schreckliche Maschine sein. Eine Chance sich neu zu orientieren …Wenn es gelingt
diese Chance zu entdecken und zu ergreifen, dann ist der Weg aus der Krise da. Es geht
wieder aufwärts. – Das aber jemandem als Spruch um die Ohren zu hauen, wenn er
‚ganz unten‘ ist, wäre äußerst unsensibel und auch unchristlich.

Elia bekommt ja dann Elisa an die Seite gestellt und, was bei einem äußerst starken
Charakter wie Elia auch schon ein Wunder ist: Er lässt sich von diesem helfen. Auf die
Hilfe des Einen, aber, auf die Hilfe Gottes, können wir auch in Krisen vertrauen; denn er
führt uns zwar nicht immer an Krisen vorbei, aber er hilft uns hindurch.

Gemeinschaftsstunde: Sonntag 14:00 Uhr in der LKG Limbach

Seniorentreff: 02.09.24 um 15:00 Uhr in der LKG Reichenbach
Hilfe zum Leben anhand der Bibel und der Verbraucherzentrale

Frauenstunde: Mittwoch 19:30 Uhr in der LKG Limbach 28.08.24 und 25.09.24
Posaunenchor: nach Absprache Info: Christian Stier

04.08.24 mit Cornelia Dressel
11.08.24 Selbstgestaltung
18.08.24 10:00 Uhr Bezirksgodi in RC

mit Matthias Dreßler
25.08.24 mit Christfried Huhn

01.09.24 14:30 Uhr Waldgottesdienst
Buchwald mit Ronald Seidel
08.09.24 mit Klaus Neubert
15.09.24 mit Cornelia Dressel
22.09.24 mit Reinhardt Benndorf
29.09.24 Selbstgestaltung
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JOCKETA AKTUELL

Recht herzlich einladen möchten wir zum Gottes-
dienst zur Jubelkonfirmation hier bei uns in Jocke-
ta. Er findet am 27.10.24 um 10:30 Uhr statt und
wir laden dieses Jahr die Jahrgänge

1944, 1949, 1954, 1959, 1964, 1974
1984 und 1999 ein.

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie diese Einla-
dung auch weitergeben würden – herzlichen Dank
dafür!

Kirche Unterwegs 2024

Am 23.06.2024 startete Kirche Unterwegs in die neue Saison mit dem Thema „Weg-Wei-
ser“.Es hatten sich am Tag zuvor viele helfende Hände zum Aufbau des großen Veranstal-
tungszeltes, der Wohnwagen und des Küchenzeltes auf dem Campingplatz Gunzenberg
eingefunden. Noch einmal vielen Dank an alle Helfer dafür.
Der Startgottesdienst in der Kirche Jocketa wurde vom Mitarbeiter - Startteam von Kirche
Unterwegs und Pfarrer Johannes Bartels ausgestaltet. Für die Musik konnte kurzfristig
Marlis Skamletz gewonnen werden.
In seiner Predigt erklärte Pfarrer Johannes Bartels, wie wir selbst Wegweiser sein können,
dürfen und sollen; auch dann, wenn die Saison von Kirche Unterwegs wieder vorbei ist.
Kirche Unterwegs ist für Urlauber auf den Campingplätzen der Talsperren Pöhl und Pirk
missionarisch tätig und ist, wie das Jahresmotto lautet, Weg-Weiser.

Wir als Kirchgemeinde Jocketa sind froh, euch zu haben, und wünschen euch weiterhin
GOTTES Segen für euren Dienst.

Sprechstunde in der Gemein-
de Jocketa ist am 13.8. und am
10.9. jeweils um 16:30 Uhr
Gottesdienste im Pflegeheim
der Diakonie in Christgrün
finden am 13.8. und am 10.9.
jeweils um 10:00 Uhr statt
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JOCKETA AKTUELL

Sonderkonzerte in der Dreifaltigkeitskirche Jocketa

Wir freuen uns sehr, dass uns in diesem Jahr zwei ganz besondere Konzerte erwarten.
Am 20. September spielt um 19.30 Uhr die Juliane Werding Tribute Band in unserer Drei-
faltigkeitskirche. Die Künstlerin ist bekannt für Lieder wie „Stimmen im Wind“ oder „Am
Tag, als Conny Kramer starb“. Weniger bekannt ist ihre Auseinandersetzung mit Fragen
des Glaubens, wie z.B. in „Engel an deiner Seite“ oder „Die Kinder Gottes“. Die Band um
Sängerin Sirin Hergert stammt aus Jocketa und wir laden sehr herzlich ein, das Wort vom
„Prophet im eigenen Lande“ Lügen zu strafen und die Kirche mit vielen Neugierigen zu
füllen, die auch diese Seite von Juliane Werding erleben wollen.
Die Band möchte erneut die Arbeit des Nehemia – Freundeskreises unterstützen.
Einen weiteren musikalischen Höhepunkt dürfen wir am 6.10.2024 um 14.00 Uhr erle-
ben. Seit vielen Jahren wird unser Gemeindefest am Erntedanktag durch eine besondere
musikalische Kostbarkeit abgerundet. In diesem Jahr ist der Begriff „Kostbarkeit“ ganz
besonders zutreffend. Wer im vergangenen Jahr den Auerbacher Organisten Sebastian
Müller in unserer Kirche erlebt hat (der übrigens auch in den diesjährigen Sommermusi-
ken spielt), der wird sich auf ein Orgelkonzert mit ihm sehr freuen. Wenn man denkt, das
sei nicht mehr zu übertreffen, ist man im Irrtum. Sebastian Müller hat ein Programm mit
der Zwönitzer Kantorin Sibylle Fischer – Kunz für Orgel zu vier Händen und vier Füßen
zusammengestellt. Lassen Sie sich zu beiden besonderen Musiken einladen und sagen
Sie es weiter.
Mit freundlichen Grüßen im Namen des Kirchgemeindevorstandes der Dreifaltigkeitskir-
che Jocketa

Dr. Christiane Seidel

„Lobe den HERRN, meine Seele, und vergiss nicht, was er
dir Gutes getan hat.“ | Ps 103,2

In den Belastungen unseres Alltags, den nicht erfüllten Erwar-
tungen und Enttäuschungen fallen uns die Anlässe zum Loben
vielleicht nicht auf. Wir vergessen tatsächlich, was uns Gutes
widerfahren ist und was nicht selbstverständlich ist. So ist zum
Beispiel unsere herrliche Umgebung ein Geschenk, für das wir
dankbar sein dürfen. Nach dem wundervollen Erlebnis im letz-
ten Jahr wollen wir auch in diesem Jahr lobend und dankend
Gemeinschaft ganz wörtlich „erfahren“. Unser „Boot, das sich
Gemeinde nennt“, sticht am 1. September 2024 um 10.00 Uhr an der Anlegestelle der
Talsperre Pöhl in „See“. Bereits im letzten Jahr hat sich unser wunderbarer Posaunenchor
als Bordkapelle bestens bewährt und die tüchtigen Bläser sind auch in diesem Jahr wie-
der mit an Bord. Die Fahrt ist dank einer Spende für alle Mitfahrenden wieder kostenlos,
wir sammeln am Ausgang eine Kollekte. Für die Planung bitten wir sehr herzlich um eine
Voranmeldung im Pfarramt Jocketa.
Mit freundlichen Grüßen im Namen des Kirchgemeindevorstandes der Dreifaltigkeitskir-
che Jocketa Dr. Christiane Seidel
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Festliche Musik am Himmelfahrtstag 2024
Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde, so will ich alle zu mir ziehen.
Festliche Musik am Himmelfahrtstag 2024
Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde, so will ich alle zu mir ziehen.

Ein Fest der Blockflöten am 02.06.2024
Wer euch hört, der hört mich; und wer euch verachtet, der verachtet mich. (Lk 10,16a )

Seit vielen Jahren gehört die Musik am Himmelfahrtstag zu den schönen Traditionen, die
in unserer Gemeinde gepflegt werden. Auch in diesem Jahr haben wir als Kirchgemein-
de gemeinsam mit dem Förderverein „Pro musica trinitatis e.V.“ am 09.05.2024 dazu
eingeladen. Diese Möglichkeit an einem Feiertag gehört zu den wunderbaren Freiheiten
in unserem Land. Die traditionelle Musik am Himmelfahrtstag gab es aber schon bevor
dieser Tag bei uns ein Feiertrag wurde. In einer gut gefüllten Kirche erfreute uns das
Kammerorchester Plauener Musizierfreunde, das neben Werken von Antonio Vivaldi und
Johann Friedrich Fasch eine sehr schöne Komposition des weniger bekannten Musikers
Christoph Förster entdeckt hatte. An der Orgel hörten wir Kantorin Margit Degodowitz
mit Orgelwerken von Carl Philipp Emanuel Bach, Louis-Claude Daquin und Daniel Hell-
bach. Gemeinsam mit Petra Muck (Violine) eröffnete sie die Musik mit einem Adagio von
Tomaso Albinoni.
Wir sind sehr dankbar, dass die wunderbare Gravitationskraft unseres Herrn Jesus Chris-
tus auf musikalische Weise spürbar wurde.
Im Auftrag des Kirchenvorstandes und des Fördervereins Dr. Christiane Seidel

Unter diesem Wort stand eine besondere Musik mit geistlichem Wort. Die Pflege der
Blockflötenmusik gehört in der Dreifaltigkeitskirchgemeinde Jocketa zu den wichtigen
Säulen der kirchenmusikalische Arbeit. Blockflötenorchester und größere Kammeren-
semble haben seit vielen Jahren unsere Besucher begeistert. Der erweiterte Blockflö-
tenkreis aus Limbach und Jocketa lud am 2.6.2024 um 17.00 Uhr zu einer Festmusik in
die Dreifaltigkeitskirche Jocketa ein. Gemeinsam wurde über mehrere Monate ein sehr
abwechslungsreiches Programm vorbereitet. Dabei wurde ein musikalischer Bogen von
der Barockmusik über Folk, Spiritual mit Gesang bis hin zu modernen Klängen gespannt.
Die Leitung lag in den bewährten Händen von Brigitte Bigl-Radun und Dietmar Radun.
Wer euch hört, der hört mich – die Blockflöten waren ein wunderbares Bild dafür, dass
auch wir Instrumente Gottes sind, durch die er unseren Nächsten erreichen kann. Und
Instrumente können ihren Klang am besten entfalten, wenn sie gepflegt und geschätzt
werden, wenn mit ihnen geübt wird, wenn sie eingespielt werden, wenn sie aufeinan-
der abgestimmt werden und wenn sie sich an einen sinnvollen Plan halten. Über alles
Sprechen, Singen, Flöten, Streichen oder Orgeln nimmt Gott mit uns Kontakt auf und wir
dürfen seine Instrumente sein. Er kann jedem Instrument wunderbare Klänge entlocken,
wird dürfen diese Instrumente, also uns, liebevoll
pflegen, unsere Funktionsfähigkeit erhalten und üben,
aber auch uns Pausen gönnen. Wir dürfen uns hören
lassen und uns einem sinnvollen Plan unterordnen.

Im Auftrag des Kirchenvorstandes und des Förderver-
eins Dr. Christiane Seidel

JOCKETA AKTUELL
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FUTURUM AKTUELL

Neues aus dem Futurum

Evangelische Montessori-Grundschule
Limbach

Nach langwierigen Trocknungsarbeiten
und Untersuchungen sind nun die Sanie-
rungsarbeiten zur Beseitigung des Wasser-
schadens im Erd- und Kellergeschoss (wir
haben in der letzten Ausgabe berichtet)
angelaufen. Erstes Ziel ist es, das Foyer
möglichst zum Schuljahresstart wieder
begehbar zu haben (der alte Fußboden
musste raus). Bis zu den Herbstferien sol-
len dann auch die Räume im Erdgeschoss
wieder nutzbar sein, während das Keller-
geschoss mit den größten Schäden sicher
noch länger braucht.

Parallel versuchen wir, das Kellergeschoss
auch von außen zu isolieren, wofür wir För-
dermittel über ein Bundesprogramm ein-
werben konnten. Aktuell sind die Bauarbei-
ten ausgeschrieben. Interessenten finden
nähere Informationen auf unserer Website
https://www.futurum-vogtland.de.

Evangelisches Gymnasium Mylau
Mit einer Abschlussfeier in der Stadtkir-

che Mylau und der anschließenden Fei-
er auf der Burg Mylau endete für unsere
10-Klässler und Abiturienten jeweils ein
wichtiger Lebensabschnitt. Da unser Gym-
nasium als Gemeinschaftsschule arbei-

tet, wird nur ein Teil der Absolventen der
Klasse 10 in unsere gymnasiale Oberstufe
wechseln und dort das Abitur anstreben.
Das haben acht ihrer Mitschüler in diesem
Jahr erfolgreich abgelegt. Ein Höhepunkt
des Festes auf der Burg war das Steigen-
lassen von Luftballons mit vielen Wün-
schen für die Zukunft. Vielleicht haben Sie
ja einen gefunden.
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Seit 2001 ist der Hospizverein Vogtland e.V. mit seinen Angeboten
für schwerkranke Menschen, Trauernde und ihre Angehörigen da.
Hospizarbeit ist Hilfe von Mensch zu Mensch. Ehrenamtliche Helfer
unterstützen Menschen und verschenken etwas freie Zeit. Sie hören
zu und spenden Trost und machen so Mut.

Kontakt unter: 0174 71 25 976, Hospizverein Vogtland e.V.
Büro Reichenbach, Begegnungsstätte Nordhorner Platz 1,
Auerbach Bebelstraße 13
www.hospizverein-vogtland.de. info@hospizverein-vogtland.de

Der Letzte Hilfe Kurs vermittelt das „kleine 1x1 der Sterbebegleitung“ und ist für inter-
essierte Personen gedacht, die sich mit diesem Thema etwas näher auseinandersetzen
wollen. Sie benötigen keine Vorkenntnisse. Er findet einmalig über 4 Zeitstunden statt.
Der Kurs besteht aus den Modulen: Sterben als Teil des Lebens; Vorsorge treffen; Leiden
lindern; Abschied nehmen. Alle Themen werden an einem Tag besprochen werden und
finden in Räumen der VHS statt. Wenn Sie sich für den Kurs interessieren, müssten Sie
sich unter www.vhs-vogtland.de anmelden. Der Kurs kostet 12,50 Euro.

Veranstaltung Datum Ort

Beratung und Information
zu Begleitung von Schwerstkran-
ken, Entlastung von Angehörigen,
Vorsorgevollmacht und Patien-
tenverfügung

nach telefonischer
Vereinbarung

Reichenbach,
Begegnungsstätte
Nordhorner Platz 1

Trauercafé Reichenbach Dienstag, 20. August 2024
von 15.00 -17.00 Uhr

Reichenbach
Nordhorner Platz 3

Trauercafé Reichenbach Dienstag, 17. September
2024 von 15.00 -17.00 Uhr

Reichenbach
Nordhorner Platz 3

Letzte Hilfe Kurs Freitag, 20. September 2024
von 16.30 - 20.30 Uhr

Volkshochschule
Reichenbach
Schillerweg 4
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FREUD UND LEID

Konfirmiert wurden

Senta Buchsbaum Reichenbach
Fine Sowein Mylau
Jolien Stephan Mylau

in Mylau

in Mylauin Mylau

in Ruppertsgrün

Ein Gottesdienst zur Eheschließung fand statt für:

Zur Goldenen Hochzeit eingesegnet wurden:

Getraut wurden

Steffen Geibel und Ines geb. Fleischer

Klaus Reinhold und Marion geb. Öhl

Christoph und Annerose Spießhofer geb. Weber

Siegfried und Veronika Hommel

Tina, geb. Thoß & Frank Schneider Schneidenbach
Isabelle, geb. Mittag & Christian Barschdorf

in Reichenbach

in Reichenbach

in Limbach
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FREUD UND LEID

Christlich bestattet wurden

17.6. Dr. Joachim Buhr 90 Jahre Reichenbach

in Reichenbach

24.5. Waltraut Fuchs, geb. Bauer 96 Jahre Netzschkau
5.6. Else Pfeiffer, geb. Wolf 87 Jahre Rotschau

in Mylau

Wir gratulieren herzlich

allen Gemeindegliedern, die im August und im Septem-
ber Geburtstag haben!
Wir wünschen Ihnen Wohlbefinden und viele glückliche
Momente; Zufriedenheit und Fröhlichkeit; Dankbarkeit und Zuversicht; Geduld und Hu-
mor; Menschen, die ein offenes Ohr für Sie haben, die richtigen Worte für Sie finden und
Sie unterstützen; immer wieder große und kleine Wunder und offene Augen, um sie zu
entdecken – und Gottes Segen auf allen Ihren Wegen und an jedem Tag!

Bleiben Sie in diesen unruhigen Zeiten behütet!

„Wie köstlich ist deine Güte, Gott,
dass Menschenkinder unter dem Schatten deiner Flügel Zuflucht haben.“
Psalm 36, Vers 8

12.6. Wolfgang Döscher 71 Jahre Reichenbach

in Limbach



KONTAKT

Außenstelle Reichenbach
Kirchplatz 4 | 08468 Reichenbach | 03765 78380
www.ev-kirche-reichenbach.de | kg.reichenbach_vogtland@evlks.de
Bankverbindung: DE03 8705 8000 3812 0029 56

Öffnungszeiten:
Di 14 - 16
Do 9 - 12

Öffnungszeiten:
Di 9 - 12 | 13.30 - 15.30

Öffnungszeiten:
Mi 9 - 12 | 13.30 - 15.30

Öffnungszeiten:
Do 9 - 12 | 13.30 - 15.30

Öffnungszeiten:
Di 10 - 12 | 15 - 17
Do 10 - 12

Öffnungszeiten:
Di 10.00 - 11.30

14-tägig

Außenstelle Mylau
O.-Richter-Str. 4 | 08499 Reichenbach OT Mylau | 03765 34031
www.stadtkirche-mylau.de | kg.mylau@evlks.de
Bankverbindung: DE79 8705 8000 3821 0002 78

Außenstelle Neumark
Kirchplatz 1 | 08496 Neumark | 037600 2318
www.kirche-neumark.de | kg.neumark@evlks.de
Bankverbindung: DE29 8705 8000 3824 0012 91

Außenstelle Limbach
Am Pfarrberg 1 | 08491 Limbach | 03765 34228
www.kirchgemeinde-limbach.de | kg.limbach_stmichaelis@evlks.de
Bankverbindung: DE32 8705 8000 3823 0005 85

Außenstelle Jocketa
Neudörfeler Str. 10 | 08543 Pöhl OT Jocketa | 037439 6440
www.kirchgemeinde-jocketa.de | kg.jocketa_poehl@evlks.de
Bankverbindung: DE87 8705 8000 3320 0001 78
Rüstzeitheim Jocketa, Frau Anett Hartenstein: 0151/ 271631

Außenstelle Elsterberg
Marktplatz 19 | 07985 Elsterberg | 036621 20385
www.kirche-elsterberg.de | kg.elsterberg@evlks.de
Bankverbindung: DE07 8705 8000 3400 0008 16

Außenstelle Ruppertsgrün
Markt 2, 08543 Pöhl OT Ruppertsgrün I 03765 78380
kg.ruppertsgrün@evlks.de
Bankverbindung: DE03 8705 8000 3812 0029 56

Unsere Pfarrer:

Martin Engler, 03765 34228
Samuel Friebis, 03765 34608
Susanne Hulek, 036621 267272
Ulrike Penz, 03765 34031
Annegret Schubert, 037600 2318

Unsere Gemeindepädagogen:

Gloria Schädlich, 0152 59785698
Ulrike Schmidt, 0176 55924696
Markus Seifert, 0174 4042647
Dorothea Thomas, 03765 3275052
Silke Tittes, 037439 6456

Unsere Kirchenmusiker:

Andreas Kamprad, 03765 5259955
Stefan Pippig, 03765 63726
Sarah Stamboltsyan, 0176 96712831
Christian Wegler, 03765 78380
Andreas Winkler, 0172 1478867

Ev.-Luth. Brückenkirchspiel Vogtland-Pfarramt/Zentrale Verwaltungsstelle Kirchplatz 4 | 08468
Reichenbach | 03765 78380 | KSP.Vogtland-Bruecke@evlks.de Bankverbindung (Kirchgeld)
DE37 8705 8000 3812 0080 67 | Internet: https://www.brueckenkirchspiel-vogtland.de/

Öffnungszeiten:
Mo 10 - 12 | 14 - 16
Mi 10 - 12
Do 10 - 12 | 14 - 16


